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Lügendetektor  
 ZIELE 

 Besseres bzw. noch besseres Kennenlernen  

 Gegenseitiges Einschätzen 

 TEILNEHMERZAHL: 

 Mind. 4 Personen (besser mehr) 

 DAUER: 

 10 – 15 Min. 

 RÄUMLICHE VORAUSSETZUNGEN: 

 Indoor 

 MATERIAL, MEDIEN: 

 1 Stück Papier pro Teilnehmenden 

 1 Stift pro Teilnehmenden 

 Musik zum Herumgehen 

 VORBEREITUNG: 

 Keine 

  

Einsatzmöglichkeit 
 Kennenlernen (Wenn sich die Teilnehmenden bereits ein bisschen kennen, kann dies eine 

spannende Vorstellrunde sein.) 

 Warming up 

Übungsbeschreibung 
Auf dem Flip-Chart sind drei Fragen vorbereitet: 

 Mein liebstes Hobby 

 Einen Film, den ich mag 

 Das esse ich sehr gern  

 

Alternativ können auch andere Fragen verwendet werden, z. B. ein Land, in dem ich gerne 

leben möchte, ein Lied, das mir gefällt, mein Traumberuf. 

 

Jede bzw. jeder schreibt seine Antworten auf eine Karte, wobei bei einer Frage gelogen werden 

„muss“. 

 

Zweier Teams bilden, kurz begrüßen (Name nennen) und raten, bei welchem Punkt das 

Gegenüber gelogen hat (Strich bei der betreffenden Antwort machen). Wichtig: Noch keine 

Auflösung! Wenn beide getippt haben, PartnerIn wechseln, so dass jede bzw. jeder mit jeder 

bzw. jedem zusammentrifft. 

 

 

 

 

 

Anschließend Plenum: kurze Moderation: 

Bei wem wurde die Lüge von der Mehrheit aufgedeckt?  

Bei wem hat keiner die Lüge entdeckt? Usw. 

 

Jede bzw. jeder stellt sich anhand der 3 Fragen kurz vor!  
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Variationsmöglichkeiten 
Der „Strich“ kann sowohl auf der Rück- als auch auf der Vorderseite gemacht werden. Befinden 

sich die Striche auf der Vorderseite, kann es zu einer gegenseitigen Beeinflussung kommen. 

Gleichzeitig kann auch das Thema „Gruppendruck“ angesprochen werden.  

 


